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Der Heilpraktiker-Versorgungsdienst wurde 
auf Anregung von Heilpraktikern gegründet. 
Er ist mittlerweile 10 Jahre im Dienst der 
Heilpraktikerschaft tätig. Bundesweit profitie-
ren aktuell rund 500 Heilpraktikerinnen und 
Heilpraktiker von diesem besonderen 
Dienstleistungskonzept. Grundidee ist es, in 
einer starken Gemeinschaft bessere 
Konditionen für den einzelnen zu erzielen. 
Denn auch im Versorgungsbereich gilt die 
kaufmännische Grundregel "Die Menge macht 
den Preis". Weiters wird versucht, den spezi-
fischen (Versorgungs-) Ansprüchen des 
Berufsstandes mit besonderen Bedingungen 
gerecht zu werden. 
 
Der Heilpraktiker-Versorgungsdienst versteht 
sich hierbei als Bindeglied zwischen der 
Heilpraktikerschaft und Anbietern von 
Versorgungsprodukten. Hierbei wird auch 
aktiv Einfluss auf die Produktpolitik von 

Anbietern genommen. So entstand 1993 die 
erste Private Krankenversicherung ausschlies-
slich für Heilpraktiker. 
 
Weiters ist der Heilpraktiker-Versorgungs-
dienst nicht an einzelne Anbieter oder 
Verbände gebunden. Somit ist eine neutrale 
und unabhängige Beratung möglich. Der 
Heilpraktiker-Versorgungsdienst kümmert 
sich ausschliesslich um Versorgungsbelange 
von Heilpraktikerinnen und Heilpraktikern. 
Ziel ist es, dem Therapeuten in Versorgungs-
fragen hilfreich zur Seite zu stehen. Hier 
durch soll die Konzentration auf die wesent-
lichen Belange des Praxisbetriebes erleichtert 
werden. 
 
 
Weitere Information unter: 
Telefon 0 83 81 / 94 00 27 
oder Fax 0 83 81 / 8 45 97
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